
Bund Naturschutz Ortsgruppe Holzkirchen
Jahreshauptversammlung am 16.03.2018 20 Uhr
Gasthof Oberbräu Holzkirchen

Anwesende:  31 Teilnehmer, davon 27 Mitglieder der Ortsgruppe, 2 Mitglieder der 
Kreisgruppe, 2 Nichtmitglieder
1. Fred Langer begrüßt BN-Kreisvorsitzenden Manfred Burger, 3. Bürgermeister Robert 

Wiechmann (u.a. in Vertretung von Bürgermeister v. Löwis),  Herrn von Meulen 
(Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Miesbach) und Herrn Obermaier vom 
AELF).

Robert Wiechmann stellt heraus, wie wichtig der BN war und ist, einen festen Platz 
im Gemeindeleben innehat, indem er sich u.a. auch bei der Entwicklung des Orts- 
und Mobilitätskonzepts oder beim Runden Tisch Rad einbringt. Herr Wiechmann 
berichtet auch, dass erreicht wurde, dass auf Gemeindeflächen keine Spritzmittel 
mehr ausgebracht werden, auch auf den von der Gemeinde verpachteten Flächen 
soll der Verzicht folgen. Um auch ohne Baumschutzverordnung v.a. ortsbildprägende
Bäume zu schützen, wurde festgelegt, dass bei einer Fällung stets neue Bäume 
gepflanzt werden müssen. Auch hier hat der BN sicher durch ein stets wachsames 
Auge dazu beigetragen, dass es zu dieser Regelung kam.

2. Begrüßung von Dipl. Biol. Gabriela Schneider mit ihrem Vortrag: „Naturjuwel alte 
Hage“
Ein sehr interessanter und umfassender Vortrag über die Entwicklung und die 
Bedeutung der Hage, die das Landschaftsbild in unserer Umgebung schon lange 
prägen und einen sehr wichtigen Beitrag für den Erhalt der Artenvielfalt leisten.

3. Fred Langer berichtet über das Vorankommen, um aus dem Gemeindegebiet eine 
„Blühende Landschaft“ zu machen. Seit November 2016 werden, mit deutlicher 
Unterstützung durch die Gemeinde, an verschiedenen Stellen Samen für Blühwiesen 
und Blühstreifen ausgebracht, nachdem die Bodenvoraussetzungen dafür geschaffen 
wurden. Das Ganze ist zeit- und kostenintensiv, guter Samen hat seinen Preis, das 
Vorbereiten bedarf Zeit. Die Gemeinde hat auch viel an Bankettbepflanzung 
übernommen, ebenso wurde der Kreisel in der Nähe der Geothermie bewusst 
dahingehend vorbereitet, dass sich die Pflanzenwelt durch Wildflug ansiedelt.
Auf dem Hof von Georg Hahn wurde gemeinsam eine Blühwiese angesät und ein 
Blühversuch am Rand eines gekiesten Weges gestartet.

Vom Runden Tisch Rad berichtet Fred Langer, dass die Otrtsgruppe Radlständer am 
Oskar-von-Miller-Platz spenden wird.
In Bezug auf die ortsnahe Südumgehung wird demnächst eine 
Raumempfindlichkeitsanalyse  vorgestellt. Das von den Grünen eingeleitete 
Volksbegehren, um eine ständig fortschreitende Asphaltierung zu stoppen, wird nun 
auch vom BN-Landesverband unterstütz. Sobald der nächste Verfahrensschritt 
eingeleitet wird, wird es einen Aufruf zur Teilnahme durch den BN geben.

Helmut Schneider berichtet über den Verlauf der Amphibienwanderung im letzten 
Jahr: die Wanderung lief sehr konzentriert ab, innerhalb von 8 Tagen haben 



weitestgehend alle Amphibien ihren Weg zum Gewässer angetreten; auffallend war, 
dass ein Einbruch von 30 % bei der Anzahl der Erdkröten zu verzeichnen war (mehr 
dazu auf der Homepage). Eine Neuerung in der aktuellen Sammelphase ist, dass in 
Sufferloh kurzfristig neue Helfer gefunden werden mussten, die 2x täglich die Zäune 
abgehen und Amphibien einsammeln. Der bisherige Helfer, der alles alleine 
bestritten hatte, fiel kurzfristig aus. Glücklicherweise konnte aber  diese Lücke 
geschlossen werden. 

4. Hinweis auf verschiedene Veranstaltungen in den Jahren 2017 und 2018: 
 Vortragsreihe in Kooperation mit dem FOOLS-Theater die Reihe „Fräulein 

Brehm“
 Kindergruppe mit Sabine Maier
 Partnerschaftstreffen mit Hohenleuben
 Pflanzerlmarkt
 Pflege der Streuobstwiese
 Fledermausführung

5. Bericht der Schatzmeisterin Christa Boehmer:
Ortsgruppe besitzt aktuell 15419,24 €, Kontostand hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
um ca. 1000 € verringert, da das Geld z.B. für Gerätschaften für die Pflege der 
Streuobstwiese und Samen für Blühwiesen ausgegeben wurde. Einnahmen gab es 
durch die Amphibienhilfe, den Pfanzerlmarkt und die Bärenklauaktion.

6. Petra Waltemade als eine der Kassenprüferinnen stellt fest, dass bei der  
Kassenprüfung durch Iris Wiechmann und sie keine Ungereimtheiten festzustellen 
waren und die Kasse ordnungsgemäß geführt wird.

7. Petra Waltemade beantragt die Entlastung der Schatzmeisterin
-Entlastung erfolgt einstimmig mit keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung

8. Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstands
-Entlastung erfolgt einstimmig mit keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung 

9. Anregung: um auf der Homepage die verschiedenen Aktivitäten besser zu finden, 
wäre ein Punkt „Projekte“ hilfreich

10. Hinweis eines Vertreters der „Zivilcourage“ auf einen Vortrag am 19.3.18 im Grünen 
Zentrum Holzkirchen zum Thema solidarische Landwirtschaft, auf eine Veranstaltung 
zum Thema Glyphosat am 2.10.18 in Miesbach und auf eine Fotoausstellung am 
4.10.18 im Seeforum am Tegernsee.

Holzkirchen, 19.03.2018              Daniela Kiderlen


